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Was müssen Kinder bezahlen? 
Töchter und Söhne sind ihren Eltern zum Unterhalt verpflichtet, 
sofern die Eltern bedürftig und die Kinder dazu finanziell in der 
Lage sind (§§ 1601 ff. Bürgerliches Gesetzbuch – BGB). 

Erhalten Eltern (z. B. wegen Pflegebedürftigkeit) Sozialhilfe, ge-
hen die Unterhaltsansprüche auf die Sozialhilfestelle über (§ 94 
Sozialgesetzbuch XII). Hierüber bekommen die unterhaltspflichti-
gen Kinder eine Mitteilung. Kinder zahlen den Unterhalt dann 
maximal in Höhe der Sozialhilfe nicht an die Eltern, sondern an 
die Sozialhilfestelle. 

Wie hoch sind die Einkommensgrenzen im Elternunterhalt?  
Kinder pflegebedürftiger Eltern werden nicht zum Unterhalt 
herangezogen, es sei denn, deren jährliches Gesamteinkommen 
beträgt jeweils mehr als 100.000,00 € (Jahreseinkommens-
grenze). 

Die Einkommensgrenzen (sog. Selbstbehalte) werden für Rem-
scheid durch das Oberlandesgericht Düsseldorf nach den Vorga-
ben des Bundesgerichtshofs vorgegeben. Dies sind die Beträge, 
die ein Unterhaltspflichtiger von seinem Einkommen nicht für den 
Unterhalt der Eltern verwenden muss. Aktuell (Stand 01.01.2026) 
gelten angemessene Selbstbehalte 
 

 für alleinstehende Unterhaltspflichtige in Höhe von 
2.650,00 € zzgl. 70% des darüberhinausgehenden 
Einkommens monatlich 

 zusätzlich für den Ehepartner in Höhe von 2.120,00 € 
monatlich. 
 

Eigene Kinder des Unterhaltspflichtigen gehen dem Elternunter-
halt vor (§ 1609 BGB) und werden bei der Berechnung des Ein-
kommens gesondert berücksichtigt. Die Höhe dieses Betrags 
richtet sich nach der Mindestunterhaltverordnung und der 
Düsseldorfer Tabelle und ist abhängig vom Alter der Kinder und 
dem Einkommen der Eltern. 
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Was zählt zum Einkommen und was wird abgezogen?  
Grundsätzlich sind alle Einkünfte mit in die Unterhaltsberechnung 
einzubeziehen, z. B. 

 Erwerbseinkommen, 

 Einkommensteuererstattung, 

 Kapitalerträge (z. B. Zinsen, Dividenden usw.) 

 Krankengeld 

 Renten und Pensionen. 

Vom Einkommen abgezogen werden 

 berufsbedingte Aufwendungen (i. d. R. über Ermittlung 
einer Kilometerpauschale) 

 eine angemessene private Altersvorsorge 

 Darlehensraten in der Regel nur dann, wenn der 
zugrunde liegende Kreditvertrag bereits zu einem 
Zeitpunkt bestand, bevor die Bedürftigkeit der Eltern/des 
Elternteils absehbar war. 

Zu Einkünften und Belastungen – kurz: wirtschaftlichen Verhält-
nissen - besteht eine gesetzliche Auskunftspflicht. 

Wird das Vermögen der Kinder herangezogen? 
Grundsätzlich besteht auch beim Unterhalt für die Eltern die 
Pflicht, ggf. vorhandenes Vermögen (z. B. Grundstücke, Spargut-
haben, Aktiendepots usw.) einzusetzen. Hiervon sind i. d. R. aus-
genommen 

 das selbst genutzte Eigenheim 

 Vermögen, das für die eigene Altersvorsorge 
gebildet wurde. 

Die Heranziehung von Vermögenswerten im Elternunterhalt kann 
nicht pauschal beurteilt werden, sondern ist von den individuellen 
Gegebenheiten abhängig. 
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Vereinfachter Verfahrensablauf 
Zum Nachweis des Jahreseinkommens ist der aktuelle 
Steuerbescheid vorzulegen. Sofern die 
Jahreseinkommensgrenze überschritten wird, ist eine 
vollständige Auskunft zu erteilen, anhand der eine 
Unterhaltsberechnung vorgenommen wird. 

In diesen Fällen sind auch andere Kinder, die selbst unter der 
Jahreseinkommensgrenze bleiben, auskunftspflichtig, um die 
Quotierung der Unterhaltspflicht berechnen zu können. Sie 
werden jedoch nicht zum Unterhalt herangezogen. 
 

 

 

Diese Information kann u. soll Ihnen lediglich einen   
groben Überblick geben.   
Für weitere Informationen stehen wir Ihnen selbstverständlich  
gerne zur Verfügung! Sprechen Sie uns an! 

 

 

 

Kontakt:  
Stadt Remscheid 
Fachdienst Soziales und Wohnen 
2.50.2.2 – Wohnen und Refinanzierung 
Team Refinanzierung 
Haddenbacher Straße 38 - 42, 1. OG 
42855 Remscheid 

E-Mail: refinanzierung@remscheid.de  
www.remscheid.de  
 
 
 
Termine 
Nur nach Vereinbarung 

mailto:werner.kamp@remscheid.de
http://www.remscheid.de/

